
 
 
 
 
 
 
 
 

1/2 

Pressemitteilung, 15. Juli 2010 

 

 

290 Menschen ausgebildet – Minister Hundstorfer 

überzeugte sich von Metallzentrum des BFI Steyr 
 

STEYR. Hoher Besuch am Donnerstagvormittag im Metallzentrum des BFI Steyr. Im 

Rahmen seiner Tour durch die alte Eisenstadt legte Rudolf Hundstorfer auch einen 

Zwischenstopp in der Gleinker Hauptstraße 2 ein. Dort überzeugte sich der 

Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumenten/innenschutz von der hohen 

Qualität der gebotenen Leistungen. 

 

Großes Augenmerk liegt im Metallzentrum des BFI Steyr auf der Lehrlingsausbildung 

zum/zur Elektroanlagentechniker/in, die derzeit sechs Jugendliche absolvieren. „Diese 

Ausbildung wird immer wichtiger“, sagt Rita Frauenhuber, Regionalleiterin des BFI Steyr. 

„Gerade der automotive Bereich ist ständig auf der Suche nach gutem Nachwuchs.“ Darüber 

hinaus werden in Kooperation mit der MAN Nutzfahrzeuge Österreich AG zehn Jugendliche 

in verschiedenen Metallberufen ausgebildet. 

 

Außerdem werden im Metallzentrum des BFI Steyr arbeitssuchende Menschen ausgebildet, 

die am ersten Arbeitsmarkt nicht unterkommen und Interesse für einen Metallberuf zeigen. 

Sie werden im Drehen, Fräsen, Schweißen und Bedienen von CNC-Maschinen unterrichtet. 

Daneben werden auch noch die Ausbildungen zum/zur Installations- und 

Gebäudetechniker/in und zum/zur Elektroanlagentechniker/in abgewickelt. 

 

Seit Gründung des Metallzentrums des BFI Steyr im Jahr 2008 sind insgesamt 290 

Personen ausgebildet worden. Ziel des BFI Oberösterreich, das heuer seinen 50. Geburtstag 

feiert, ist es seit jeher, möglichst viele Menschen bei der Entwicklung und Nutzung ihrer 

beruflichen und gesellschaftlichen Chancen zu unterstützen, zu fördern und zu begleiten. 
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Bildlegenden:  

 

 Hundstorfer 1 (von links): Christoph Jungwirth 

(Geschäftsführer BFI OÖ), Rita Frauenhuber 

(Regionalleiterin BFI Steyr), Brigitte Wieland 

(Teilnehmerin an der Facharbeiter/innen-

Kurzausbildung), Rudolf Hundstorfer (Bundesminister 

für Arbeit, Soziales und Konsumenten/innenschutz). 

 

 Hundstorfer 2 (von links): Rita Frauenhuber 

(Regionalleiterin BFI Steyr), Verena Wittberger 

(Teilnehmerin an der Metallgrundausbildung), Rudolf 

Hundstorfer (Bundesminister für Arbeit, Soziales und 

Konsumenten/innenschutz). 

 

Fotos (2): Markovsky/honorarfrei 
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